
Bayerisches Staatsministerium für
Unterricht und Kultus

Wie werden  
die Schulen unterstützt?

Bayerisches Staatsministerium  
für Unterricht und Kultus

http://www.km.bayern.de

Koordination des Gesamtprojekts, 
Anrechnungsstunden für die Schulen

Staatsinstitut für Schulqualität  
und Bildungsforschung

http://www.isb.bayern.de

Orientierungshilfen, Online-Portal

Akademie für Lehrerfortbildung  
und Personalführung

http://alp.dillingen.de

Fortbildungen, Projektleiter-
schulungen, IT-Beratung

Medienpädagogisch-informations-
technische Beratungslehrkräfte

http://www.mib-bayern.de

Beratung an der Schule,  
Fortbildungen
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Kontakt:

Staatsinstitut für Schulqualität 
und Bildungsforschung 

Referat Medienbildung
Schellingstraße 155
80797 München

Tel.: 089 2170-2245
Fax: 089 2170-2205
E-Mail: andre.ruppert@isb.bayern.de

www.isb.bayern.de

Weitere Informationen unter:
www.medienschulen.bayern.de

BAYERN | DIREKT ist Ihr direkter Draht zur Baye-
rischen Staatsregierung. Unter Telefon 089 12 22 20 
oder per E-Mail unter direkt@bayern.de erhalten 
Sie Informationsmaterial und Broschüren, Aus-
kunft zu aktuellen Themen und Internetquellen 
sowie Hinweise zu Behörden, zuständigen Stellen 
und Ansprechpartnern bei der  Bayerischen Staats-
regierung.-

Bayerisches Staatsministerium für
Unterricht und Kultus

http://www.km.bayern.de
http://www.isb.bayern.de/
http://alp.dillingen.de
http://www.mib-bayern.de/
http://www.medienschulen.bayern.de
mailto:andre.ruppert@isb.bayern.de
http://www.isb.bayern.de
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Was kennzeichnet eine 
„Referenzschule für Medienbildung“?

Eine „Referenzschule für Medienbildung“ hat fol-

gende Maßnahmen und Ziele in einem umfassenden 

Medienentwicklungsplan systematisiert:

 Sie hat passgenau auf ihr Profil einen fächer- und 

jahrgangsstufenübergreifenden Medien- und Me-

thodenlehrplan erarbeitet.

 Sie hat ein schulinternes Fortbildungskonzept für 

den Bereich Medien für ihre Lehrkräfte entwi-

ckelt.

 Sie hat ein individuelles technisches Ausstat-

tungskonzept gestaltet, das sich an pädagogi-

schen Zielsetzungen orientiert.

Wie wird eine Schule  
„Referenzschule für Medienbildung“?

Nach erfolgreicher Bewerbung verfolgt die Schule in 

einem zweijährigen Qualifikationsprozess systemati-

sche Medienentwicklungsplanung. Im Fokus müssen 

dabei der didaktische Mehrwert und verbesserte 

Unterrichtsqualität stehen. Bei gelungener Umset-

zung erhält sie das Gütesiegel „Referenzschule für 

Medienbildung“. 

© Martin Duggen

Welche Aufgaben hat eine 
„Referenzschule für Medienbildung“?

Eine „Referenzschule für Medienbildung“ soll

 die Medienkompetenz der Schülerinnen und 

Schüler stärken,

 die Unterrichtsqualität verbessern,

 das Profil der Schule schärfen und

 als Mul tipli ka tor  weitere Schulen in der Region 

unterstützen.

Pädagogische
Vision

Technische 
Ausstattung

Investitionsplan

Umsetzung

Medien- und  
Methodencurriculum

Medienkompetenz 
und Medieneinsatz

Optimierung der 
Medienausstattung

Evaluation

SchiLF-Konzept

Teambildung  
und Planung

Einbindung von 
Schülern und Eltern

Weiterentwicklung

 

Technisches
Medienkonzept

Implementierung

Medienentwicklungsplan
(MEP)
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Pädagogisches
Medienkonzept

Bestandsaufnahme


